
LAGEBERICHT für das Geschäftsjahr 2024 
 

 
Alpin Restaurant GmbH 

 
 
Zum Jahresabschluss vom  31.12.2024 (alle Beträge in Euro) 
 
 
 
1. Bericht über den Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage 

 
1.1. Geschäftsverlauf 

 
Die Marktsituation für Restaurants nach dem L‘Osteria System hat sich – an den für 
die Gesellschaft relevanten Standorten – gegenüber dem Vorjahr nicht wesentlich 
geändert. Das laufende Jahr 2025 ist von den Auswirkungen der gestiegenen Preise 
für Energie, Personal und Lebensmittel gekennzeichnet. 

 
1.2. Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren 

( Kennzahlen, etc.) 
 
Die Betriebsleistung der letzten Jahre zeigt folgendes Bild: 
 
2022: 19.331.514,75 
2023: 21.115.854,93 
2024: 22.357.423,69 
 
Das EBITDA entwickelte sich in diesen Jahren wie folgt: 
 
2022:    687.244,64  3,56% der Betriebsleistung 
2023: 1.521.044,47  7,20% der Betriebsleistung 
2024: 2.072.041,29  9,27% der Betriebsleistung 
 
Der Jahresüberschuss zeigt folgende Entwicklung: 
 
2021:      72.486,89 
2023:    415.095,95 
2024:    951.746,92 
 
Finanzlage: Entwicklung des Cash-flow (nach der Praktikermethode) : 

 
2022:     573.826,68 
2023:  1.191.047,54 
2024:  1.787.432,14 
 
Die Gesellschaft kann aufgrund ihrer Ertrags- und Liquiditätssituation ihren 
Zahlungsverpflichtungen nachkommen. 
 
 
 

1.3. Ereignisse von besonderer Bedeutung nach dem Bilanzstichtag: 
 

Keine besondere Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 

 



2. Bericht über die voraussichtliche Entwicklung und die Risiken des Unternehmens 
 
2.1. Voraussichtliche Entwicklung des Unternehmens 

 
 
Eine Planung der Entwicklung des Unternehmens ist gegenwärtig sehr schwierig. Durch 
Energie- und Personalkostensteigerungen ist die Ertragslage schwierig. Es wird jedoch für 
das laufende Jahr wieder mit einem deutlich positiven Ergebnis gerechnet. 
 
 

 
2.2. Wesentliche Risiken und Ungewissheiten 

 
Die Geschäftstätigkeit der Gesellschaft hängt von der allgemeinen konjunkturellen 
Entwicklung und dem künftigen Erfolg des L‘Osteria Franchisesystems ab. 
Aus heutiger Sicht bestehen keine wesentlichen Risiken in der zukünftigen Entwicklung der 
Gesellschaft. Das monatliche Berichtswesen mit dem bewährten „Profit and Loss Statement“ 
ermöglichen es Restaurantleitern und Geschäftsführung Umsatz- und Kostenentwicklungen 
zu verfolgen, zu diskutieren und gegebenenfalls Konsequenzen zu ziehen. 
 
 
3. Bericht über die Zweigniederlassungen 
 
Die Gesellschaft unterhält keine eigenständigen Zweigniederlassungen 
 
4. Bericht über Forschung und Entwicklung 
 
Die Gesellschaft ist nicht im Bereich der Forschung und Entwicklung tätig. 
 
 
 
Salzburg, 25.2.2026 
 
 
 
 
 
Maria Klara Heinritzi 
(Geschäftsführerin) 
 
 
 
 
 


